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von etwa 280 Kindern beſuchte Kinderſchule

herrſchender Scharlachepidemie
5 Wochen

geſch
hloſſen werden , welche Zeit

zur endgiltigen Herſtellung des 1893 neu erſtellten dritten Saales benutzt
wurde . Den Kindern wurde , wie auch den beaufſichtigten Pflegekindern ,
eine Weihnachtsfeier bereitet . Abtheilung . Handarbeitsunterricht
und Frauenarbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Fabrikant Wickert ;
2 weitere Frauen . Die Handarbeitsſchule

—
von 43 Theilnehmerinnen

beſucht und erforderte 920 M. Aufwand . Betheiligung an der am 30 . und
31 . März 1894 veranſtalteten Ausſtellung von Arbeiten aus den Hand —
arbeitsſchulen der Volksſchulen des Amtsbezirks Durlach . Eine weiter
vorgeſehene Abtheilung M für Kochſchule konnte wegen Mangel an
Betheiligung leider nicht in ' s Leben treten .

le mußte im Frühjahr wegen

Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) .

Vorſteherin : Frau Chriſtine Kiefer ; 2 weitere Frauen . Beiräthe :

Hauptlehrer Sambel und Bürgermeiſter Zentner . Unterſtützung einer
armen kranken Frau durch Geld . Zu Weihnachten wurden die Schulkinder
vom Verein mit Schulartikeln und durch die Gemeinde mit ?Bretzeln beſchenkt

ürrheim ( Amt Villingen ) .

Vorſteherin : 33 Greif Wittwe ; 4 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Schrenk . Der frühere verdienſtvolle weitereD

Beirath , Salineverwalter Schlechter , wurde als Oberzollinſpektor nack
Lörrach verſetzt . Die Thätigkeit des Vereins beſchränkte ſich hauptſächlich
auf Armenpflege. Außer Geldunterſtützungen wurden an bedürftige Kranke
140 Portionen Eſſen von verſchiedenen Mitgliedern verabfolgt . 4 Erſt
kommunikanten erhielten zur Beſchaffung von Kleidern einen Zuſchuß . Auf
Weihnachten wurden 16 arme Kinder mit Kleidungsſtücken beſchenkt . Durch
Vermittelung der Vereinsleitung erfolgte die Ausbildung einer Landkranken —

pflegerin , welche auf 1. Oktober 1894 ihre Thätigkeit aufnahm . Der
Verein iſt mit der Leitung und Bea ufſichtigung dieſer Thätigkeit beauftragt .
Am 20 . September beſuchte Ihre Königl. Hoheit die Großherzogin in

Begleitung Ihrer Durchlaucht der Fürſtin zu F ürſtenberg das Kinder⸗
ſoolbad , bei welchem Anlaſſe die Mi tglieder des Vereins die hohe Protektorin
begrüßen zu dürfen die Ehre hatten .

Eberbach .

Vorſteherin : Frau M. Knecht⸗Frey Wittwe ; 9 weitere Frauen .
Beiräthe : Altbürgermeiſter Knecht , Bürgermeiſter Dr . Weiß , Stadtpfarrer
Schück , Stadtpfarrer 3 Bez . ⸗Arzt Dr . Fröhlich . Rechner : Kauf⸗
mann Alt . Die bisherige langiährige, um den Verein hochverdiente
Vorſteherin , Frau

—— Heuß , trat aus Geſundheitsrückſichten im Laufe
des Jahres zurülck Die Scheidende wurde ſowohl von Ihrer Königl . Hoheit

der Großherzo gin, als auch von den Vorſtandsmitglliedern durch ehrende
Geſchenke erfreut . Der Kleinkinderſchule wurd defortgeſetzte Fürf ſorge zugewendet
und die Kleinen aus freiwil . Gaben ( 280 Mk . 50 Pf . ) mit einer Weih⸗

nachtsbeſcherung erfreut . Der Vereinsauffſicht unterſtanden 45 Pflegekinder ,
bezüglich deren Ver rpflegung ſich keine Anſtände ergaben . Die Krankenpflege



28wird von 2 Diakoniſſinnen ausgeübt . ie Koſten der * 2 — 747 M.

wurden von einem beſonderen Krankenverein aufgebracht , der , außer den

Mitgliedern des Frauenvereins , weitere 492 Mitglieder zählt . Wohnung und

Heizung für die Diakoniſſinnen ſtellte die Gemeinde . Das bei der Sparkaſſe

angelegte Guthaben des Krankenvereins beträgt 664 M. 53 Pf . Arme

und Kranke wurden neben Geldgaben vorwiegend mit Naturalien unterſtützt .

Verabfolgt wurden 364 Karten zum Bezug von je ½ Liter Milch . Außer⸗

dem ſpendeten verſchiedene Mitglieder in geordneter Reihenfolge 876 Portionen

Suppe . Mit Beginn des neuen Schuljahrs iſt ſeitens der Gemeinde die

Einführung eines mit Kochſchule in der oberſten

Klaſſe geplant , welchem Unternehmen auch der Frauenverein ſeine Thätigkeit
widmen wird

A

Eckartsweier ( Amt Kehl

Vorſteherin : Frau Pfarrer Ihrig ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Ihrig . Die Errichtung einer Kleinkinderſchule hat der Verein

als Hauptziel im Auge und wird zu deſſen Erreichung ein Fond geſammel
5 Kranke wurden mit 21 M. unterſtützt ; außerdem verabfolgten verſchiedene

Mitglieder an Kranke Lebensmittel . Ein Vorrath von Verbandmitteln iſt

vorhanden . Durch den Ertrag einer Verlooſung wurde die Abhaltung einer

Weihnachtsfeier mit Beſchenkung faſt ſämmtlicher Ortskinder ermöglicht .
Der Geburtstag der hohen Protektorin wurde durch eine fröhliche Feier

begangen .

Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) .

— Luiſe Stern Wwe . ; 5 weitere Frauen. Beirath :

Pfarrer Oblä r. & Die Mitgliederzahl iſt in Folge Erweiterung der

Vereinstl igteit * 80 auf 210 geſtiegen. Beihilfe in der Leitung der

Kleinkinderſchule , deren Kindern eine Chriſtbeſche
gerung

veranſtaltet wurde .

Ueberwach hung von 10 durch die Stadt Karlsruhe untergebrachten Pflege⸗
kindern . Die für KKrankenpfle ege gewonnene 2Diakor tiſſin trat am 4. Juni 1894

ein ; über deren Thätigkeit ſiehe Tabelle . Die häusliche Einrichtung der

Pflegeſtation erforderte
J 5 wovon 175 M. durch Geſchenke gedeckt

wurden . Für Vermehrung der K rankengeräthe wurden 36 M. aufgewendet .

Eichſtetten ( Amt Emmendingen

Vorſitzende : Frau Pfarrer Iſſel ; 7 weitere Frau en . Beirath : Pfarrer

Iſſel . & Die während der Wintermonate veranſtalteten Flickabende wurden

von 12 Mädchen beſucht und hiefür 14 M. 20 Pf . aufgewendet . Für
die Induſtrieſchule wurden Arbeitsmaterialien vorſchüßlich angeſchafft .
Außer Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe erhielten Bedürfage von

verſchiedenen Mitgliedern Koſt verabreicht . Als Geſchenk floſſen der Vereins⸗

kaſſe 100 M. zu , weitere 100 M. wurden durch Veranſtaltung eines

Konzerts vereinnahmt .

Eiſingen ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Strauß , Bürgermeiſter Karſt . & Das Hauptintereſſe des
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Beiräthe:
reſſe des

Vereins war der Kleinkinderſchule zugewendet ; die dieſelbe beſuchenden
88 Kinder wurden mit Weihnacht⸗ Sgabe n bedacht . Eine arme Konfirmandin

erhielt eine Geldunterſtützung . Veranſtalt ung von Arbeitsabenden durch die

Vorſitzende ; den Theilnehmerinnen wurde das Material aus Vereinsmitteln

beſchafft. Arme und Kranke erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Speiſen
und Wein . Die Krankengeräthe fanden fleißige Benützung .

Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Mayer ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Mayer . Durch die Krankenpflegerin wurden im Frühjahr 24

an Maſern und Scharlach erkrankte Kinder verpflegt . Die Krankengeräthe
wurden ſtark benützt . 3 Perſonen erhielten durch den Verein Koſt

bezw . Arbeit .

Emmendingen .

Vorſteherin : Frau Camilla v. Langsdorf ; 9 weitere Frauen . Bei

rath : Bürgermeiſter Schneider . & Unbemittelte Beſucherimnen der

Induſtrieſchule wurden die Lehrmaterialien und bn iſtoffe angeſchafft
( 12 M. 80 Pf. ) . Unterhaltung einer von 41 Schülerinnen beſuchten Frauen
arbeitsſchule . Der hiefür erwachſene Aufwand von 918 M. 05 Pf . wurde
theilweiſe durch Schulgeld ( 771 M. ) und einen Beitrag der Stadt ( 100 M. )

gedeckt. Außerdem ſtellte die Gemeinde Lokal und Heizung unentgeltlich .
Mitwirkung an der Kinderſchule ; Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in

derſelben . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Kleidung von Konfirmanden
( 65 M. 80 Pf . ) . Armenpflege ſiehe Tabelle

Endingen ( Amt Emmendingen ) .

Vorſteherin : Frau Apotheker Pfefferle ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Bürgermeiſter Meyer . Schriftführer : Rathſchreiber Zimmermann .
Veranſtaltung je eines Zuſchneide - und eines Flickkurſes mit 280 M.

Geſammtaufwand . Auf Vereinskoſten wurden 19 kranke Arme durch die

von der Gemeinde angeſtellten Ordensſchweſtern verpflegt und bei denſelben
von Vorſtandsfrauen etwa 50 Beſuche gemacht . Verabreicht wurden theils
auf Vereinskoſten , theils von verſchiedenen Mitgliedern unentgeltlich 462

Portionen Mittageſſen . Den Kleinen der Kinderſchule wurde eine Chriſt⸗

beſcherung bereitet .

Engen .

Vorſitzende : Frau Oberamtmmann von Senger ; 5weitere Frauen .
Beiräthe : Oberamtmann vonSenger „Privatier Ed . Pfeifer . & Unter

haltung einer Kleinkinderſchule wie 75 für die den Kleinen bereitete

Weihnachtsfeier wurden 61 M. aufgewendet. Zur Ermöglichung unent⸗

geltlicher Verpflegung erkrankter Mitglieder
durch, eine Krankenſchweſter des

Spitals wurden an letzteres 120 M. bezahlt . Ueber die Thätigkeit der

Krankenſchweſter ſiehe Tabelle . Arme Kranke erhielten von verſchiedenen
Mitgliedern Mittagskoſt . Für Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten
wurden 26 M. verausgabt .
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Eppingen .

Vorſteherin : Frau Pauline Gebhard Wwe . ; 11 weitere Frauen .
Beiräthe : Altbürgermeiſter Bentel und J . Gebhard . Zur Unterhaltung
einer Krankenpflegerin ſteuerte der Verein 30 M. bei . Außer Baarunter

ſtützung erhielten arme Kranke und Wöchnerinnen 800 Portionen Suppe
nebſt Fleiſch . Zur Unterbringung eines kranken Kindes in der Soolbad⸗

ſtation Rappenau wurden 50 M. aufgewendet . Chriſtbeſcherung für die
armen Pflegekinder ( 14 M. ) und Kleidung von Konfirmanden 60 M.

Ettenheim .

Beirath : Franz Blank . Rechner : Karl Blank . Unterhaltung einer

Kleinkinderſchule , deren Beſuchern eine Weihnachtsfeier veranſtaltet wurde .
Die Ueberwachung armer Pflegekinder wurde in dieſem Jahre erſtmals

ausgeübt . Außer den Unterſtützungen aus Vereinsmitteln erhielten Bedürf —⸗
tige von verſchiedenen Mitgliedern 774 Mittageſſen und Wein .

Vorſitzende : Frau Kaufmann Mina Schneider ; 8 weitere Frauen .
1

Ettlingen , Frauenverein .

Vorſitzende : Frau Frieda Roos ; 4 weitere Frauen . Beirath : Stadt⸗
pfarrer Albert . & Der Verein hat ſich die Kinder - und Krankenpflege
zur Hauptaufgabe gemacht . Ueber die Thätigkeit auf dem Gebiete der

Krankenpflege vergleiche Tabelle . In der Kinderſchule wurde eine Chriſt

beſcherung , verbunden mit Krippenſpiel , veranſtaltet . Auch für Kranke und
Arme fand Beſcherung ſtatt . In Folge Verkaufs des für die Kinderſchule

gemietheten Hauſes ſieht ſich der Verein zu einem Neubau genöthigt , zu
welchem Zwecke ein Bauplatz bereits in Ausſicht genommen iſt .

Ettlingen , Frauenhilfsverein .

Vorſitzende : Frau Oberamtmann Lamey ; 10 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Oberamtmann Lamey , Medicinalrath Dr . Schenck . Abhaltung
von 3 Kochkurſen mit einem Geſammtaufwand von 1030 M. Die Kranken⸗

pflege wird durch eine von der Stadt unterhaltene katholiſche und eine von
der evangeliſchen Gemeinde angeſtellte evangeliſche Krankenſchweſter ausgeübt .
Näheres ſiehe Tabelle . Arme Kranke und ſonſtige Bedürftige erhielten

Mittageſſen , Eier , Milch , Wein und ſonſtige Stärkungsmittel . Die Ver⸗

köſtigung und der Wein wurden theils von verſchiedenen Mitgliedern unent⸗

geltlich verabreicht , theils auf Vereinskoſten beſchafft . Aus geſammelten
62 M. ſowie Geſchenken aller Art konnte Kranken und Armen eine Weih⸗
nachtsfreude bereitet werden .

Feldberg ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau F. Sütterlin Wwe : ; 6 weitere Frauen . Beirath :
bfarrer Haaß . & In der vom Verein unterhaltenen Kleinkinderſchule hat

ſich in Folge der Geburtenabnahme der letzten Jahre die Zahl der Kinder
etwas verringert . Den Kleinen wurde ein Oſterfeſt und eine Weihnachts⸗
feier bereitet . Die auf Koſten des Kreiſes ausgebildete Landkrankenpflegerin
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wirkt zur allgemeinen Zufriedenheit . Noch fehlende Krankengeräthe wurden

vom Armenfond angeſchafft . Dieſe neue Einrichtung hat ſich raſch eingelebt .
Armen und Kranken wurden von verſchiedenen Mitgliedern etwa 100 Mittag⸗
eſſen verabfolgt .

Feuerbach ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Neuwahl einer ſolchen ſteht noch aus ; 6 Frauen . Beirath :
Pfarrer Becker . & 3 Kranke und 5 Wöchnerinnen erhielten nach Orts

gebrauch Wein , Suppe und Fleiſch im Werth von etwa 12 M. auf
Vereinskoſten . Zur Weihnachtsbeſcherung für ſämmtliche Kinder des Ortes
wurden 55 M. aufgewendet , wovon 28 M. durch Sammlung eingingen .

Flehingen ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Rößler ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Rößler , Bürgermeiſter Haag . & Abhaltung eines Flickkurſes .
Unterſtützung bedürftiger Kranker durch Vermittlung der von der Gemeinde

eingeſtellten Landkrankenpflegerin . Verabreicht wurden verſchiedene Lebens
mittel und Wein . Außerdem wurde die Unterhaltung eines magenleidenden
Mannes während 42 Tagen von verſchiedenen Mitgliedern beſtritten , wie
auch Wöchnerinnen mit Koſt verſehen .

Freiburg .

Vorſitzende : Frau Geheimerath Ecker ; 11 weitere Frauen . Beirath :

Landgerichtsrath Dr . Kupfer . Im Anfange des Jahres fand eine ein

gehendere Berathung über verſchiedene Angelegenheiten des Vereins ſtatt ,
die auch durch die Anweſenheit J . K. H. der Erbgroßherzogin beehrt
wurde und den weiter unten zu berührenden Anſchluß des Vereins „ Frauen
bund “ als beſondere Abtheilung zur Folge hatte . 7 & Auszeichnung fleißiger
Schülerinnen der Induſtrieſchule . Die Beziehungen zur Frauenarbeitsſchule
von Fräulein Mey blieben gleich gute . Die Kinderkochkurſe erfreuten ſich
ſtarken Beſuches bei gutem Erfolg ; die theilnehmenden Mädchen wurden
mit Weihnachtsbeſcherung erfreut . Zu den auf Anregung Ihrer Königl .
Hoheit der Großherzogin eingeführten Kochkurſen für Fabrikarbeiter⸗
innen liefen über 100 Anmeldungen ein . Geeignetes Lokal ſowie Brenn
material gewährte die Stadtbehörde und leiſtete zu den Koſten einen

Beitrag von 200 M. Aufwand für beide Kochkurſe 357 M. 60 Pf .
Die Ueberwachung von 303 armen Pflegekindern wurde von 41 Damen

beſorgt . Die Verpflegung wurde im Allgemeinen für gut befunden . 120 Arme
erhielten zuſammen 967 M. Unterſtützung durch Bezahlung von Miethe
und Verabreichung von Nahrungsmitteln und Brennmaterial . 3 Kindern
konnte eine Soolbadkur ermöglicht werden ( 249 M. 18 Pf . ) . Am Geburts

tag der hohen Protektorin wurden 16 Dienſtboten mit Kreuz , Diplom
oder Geldgaben beſchenkt . Seitens Ihrer Königl . Hoheit der Erbgroß —
herzogin erhielt der Verein ein Geſchenk von 100 M. Ueber die Thätig⸗
keit des 410 Mitglieder zählenden Frauenbundes , welcher ſich im

April 1894 als ſelbſtſtändige Abtheilung an den Frauenverein angliederte ,
iſt zu berichten : die von 34 Theilnehmerinnen beſuchten Flickabende nahmen
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3 ＋ (
einen erfreulichen Fortg Den eiln Mädchen wurde eine

welchem ſchulpflichtige
den Nachmittagen

8Kindern beſucht ,＋ U 7

Chriſtbeſcherung bereitet . Der Me ͤdchenh
Kinder von tagsüber außer Haus beſch äftig
von 4 —7 Uhr Unterkunft finden , war täiglic

ndderen Uebern vachung in 2 vonder Gemein gung geſtellten
Schulzimmern von etwa 50 Auffi⸗chtsdamen abwechſel ausgeübt wird

Zur Beſchäftigung der Mädchen ſtellten verſchiedene Geſchäftshäuſer Woll
und Stoffe ſchenkweiſe zur Verfügung . Durch Eingang von Geldſpenden

—war die Verabreichung warmer Milch um 4 Uhr ermöglicht . Die Fürſorge
über 42 ſchutzbefohlene Mädchen w 6 Damen

8 —konnte denſelben in ſehr verſchiedener ? edurch Stellenvermittlung ,
Unterbringung in Familien oder Unterricht , einem auch durch ei
kur geholfen werden . Auch die Beſſerung ſittlich gefallener Mädche
der Frauenbund an und erſtreckte ſich die Fürſorge auf 24 derartige
Hievon wurden 8 in Anſtalten untergebracht , 5 andern wurde
kehr zu ihren Angehörigen ermöglicht , 4 fanden in geeigneten
Dienſtſtellen , während 7 leider rückfällig wurden . Die Einnahr
Frauenbundes beliefen ſich auf 1340 M. 01 Pf . , die
1005 M. 96 Pf .＋

Frickingen ( Amt
2Rrens „ 17 1 10tor Tyanton 9Vorſteherin : Frau Karoline Lattner ; 7 weitere Frauen . Be8 855

Hauptlehrer Harder . & Abhaltung eines Flickkurſes . Beaufſichtig
1 E 1* * 282 8 17 0armer Pflegekinder . Für 5 Arme wurden 38 M. aufgewendet .

Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) .

— —— — 1 MNoö— X
e Frauen . Beirath : Pf

2
Vorſitzende : Frau Pfarrer Roth : 2 weiter

erſchrle in welcherRoth . Betheiligung an der Leitung der

aus freiwilligen Geld - und Naturalg jeſchecken 0
ſtaltet werden konnte . Vereinsmitglieder und Ortsarme werden von der
Landkrankenpflegerin unentgeltlich verpflegt . ie hiedurch der Kaſſe er
wachſenen Koſten beliefen ſich auf 179 M. 36 Pf . , hierunter 24 M. 96 Pf .
für Beſchaffung von Wein und 21 M. Baarunterſtützung an arme Kranke
Ueber die Thätigkeit der Pflegerin ſiehe Tabelle .

1010

Gemmingen ( Amt Eppingen ) .

Ehrenvorſteherin : Freifrau von Marſchall , geb . v. Gemmingen
4

JU

in Berlin . Vorſteherin : Frau Hauptlehrer Zwickel ; weitere Frauen .
& Der Verein hat während des Jahres in Folge der Zwiſtigkeiten eine
Kriſis — —

welche ein n ſeiner Thätigkeit von April bis
Oktober zur Fo

＋* hatte . Ende er aber nach Vornahme von
Neuwahlen ſeine Thätigkeit wieder aufgenommen . Die in den Spalten für
das Rechnungsw — eingeſetzten

Gablen
nur für Oktober bis Jahres

ſchluiß maßgebend . Die Kleinkin derſchu eſteht jetzt unter Verwaltung der
Gemeinde , doch führen Vorſtandsfrauen in e die Aufſicht . Durch
reiche Geſchenke der Ehrenpräſidentin des Oberſtkammerherrn von

Gemmingen , Excellenz , war ess ermöglicht , den Kleinen der Kinderſchule wie
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auch den vom Verein überwachten armen Fflegekindern eine Weihnachts
beſcherung zu veranſtalten . Die Hilfe der Landkrankenpflegerin , welche
ihren Verpflichtungen mit Aufopferung nachkommt , wurde ſtark in Anſpruch
genommen . Das Kochen für Arme und Kranke wird jetzt lediglich von
Vorſtandsfrauen auf eigene Rechnung beſorgt . Von Otober bis Ende

Dezember wurden 95 Portionen Eſſen von denſelben verabfolgt .

Gengenbach .

Vorſitzende : Frau Medicinalrath Tritſchler ; 8 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Iſenmann . & Den Beſucherinnen der Induſtrie⸗
ſchule wurde mit 128 M. eine Chriſtbeſcherung bereitet und die Schülerinnen
mit Stoffen , Wolle ꝛc. beſchenkt . Die Kleinkinderſchule erhielt eine Unter⸗

. zung von 30 M. Vermehrung der Krankengeräthe ( Aufwand 21 M.

E Pf. ), welche ſtark benützt wurden . Ausübung der ege durch
Verabreichung von Leben⸗

smitteln an bedürftige Kranke und Wöchnerinnen .
Ein mehr als 10 Jahre bei der gleichen Familie thätiges Dienſtmädchen
erhielt als Anerkennung ein ſilbernes Kreuz .

Gerlachsheim .

Vorſitzende : Freifrau von 1 ol ; weitere Frauen . Beirath : Dekan

Lemp . Schriftführer : Rektor Willareth . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte
ſich auf die Mitwirkung bei Leitung der Kleinkinderſchule und Ausübung
der Armenpflege .

Gernsbach .

Vorſitzende : Frau M. Katz ; 5 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer
Maas . Die Hilfeleiſtung 8 bisher thätigen Krankenſ chweſter wurde

ſo ſehr in Anſpruch genommen , daß die Einſtellung einer zweiten Diakoniſſin
erforderlich war . Näheres ſiehee Tabelle Einen vollſtändig Zweig
der Vereinsthätigkeit bildet die Einrich tung und Leitung der im Oktober
in ' s Leben gerufenen Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem Unterricht für
die Fortbildungsſchülerinnen . Neben den Aus bildungskoſten der Lehrerin
übernahm der Verein deren Verpflegung , während die Gemeinde ein geeignetes
Lokal zur Verfügung ſtellte und einen Zuſchuß von 300 M. zu den

Einr ichungskoften, die ſich auf 411 Mt . beliefen , leiſtete . Die Schule *
durch Gr . Oberſchulrath einer Prüfung unterzogen und im Prüfungsbeſche
die Ortsſch ulbeljörde veranlaßt , dem Frauenverein für Zuſtandekommen 50
Unterſtützung des Kurſes anerkennenden Dank auszuſprechen . Armen und

kränklichen
*

wurde durch Beſchäftigung im Stricken und Nähen
ein Verdie nſt von 1235 M . zugewendet . Zur Beſchaffung des erforderlichen
Materials waren 115 2802 M. erforderlich . Für verkaufte 549 Paar
Socken und 1958 Stücke Wäſche gingen 3694 M. ein . An bedürftige
Perſonen wurden 1720 Portionen Milch , 45 Portionen Suppe und 30 Por⸗
tionen Fleiſch (Werth 350 M. ) , 15 M. an Geld und Bekleidungsſtücke im

Werthe von 2949 verabreicht . Für Enthebung von Neujahrs⸗
wünſchen wurden — für Trauerkarten 19 M. vereinnahmt .

—

——



Gersbach ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hagen ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hagen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule . An arme Kranke
wurden 35 Portionen Eſſen verabreicht .

Grenzach ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Raupp ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Raupp . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte ſich hauptſächlich auf

Unterſtützung armer Kranker und Wöchnerinnen mit 88 Suppen , Fleiſch ,
Milch und Wein . Mithilfe in der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Beitrag zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule von
10 M.

Grötzingen ( Amt Durlach ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Jordan ; 12 weitere Frauen . Bei

rath
: Pfarrer Cammerer . Abhaltung von wöchentlich 2 gut beſuchten

F lickabenden während der Wintermonate . Der Kleinkinderſchule wurde zur
Ermöglichung einer Chriſtbeſcherung 22 M. 69 Pf . zugewendet . Außer

Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe erhielten Arme und Kranke von
verſchiedenen Mitgliedern Koſt und Wein . Ein Mitglied verſah die
Schülerinnen der unterſten Klaſſe der Ir iduſtrieſchule mit Baumwolle und
Stricknadeln . Anläßlich der 25 jährigen Thätigkeit des Orts geiſtlichen wurde
eine kleine Feier veranſtaltet und von Mitgliedern für die Kirche eine ſilberne
Abendmahl - Brotplatte geſtiftet .

Gutach ( Amt Wolfach ) .

Stellvertretende Vorſitzende : Frau Agnes Reichardt . Die Vereins

thätigkeit ruht z. Zt. , ſoll aber wieder aufgenommen werden .

Haagen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende : Frau Lehrer Währer an Stelle der Geſundsheits khalber

zurückgetretenien Frau Kaufmann Bräutigam . Beirath : Pfarrer Junker .
Die Thätigkeit auf dem Gebiete der Kranker npflege mußte wegen Wegzugs
der Landkrankenpflegerin einſtweilen eingeſtellt . Ein geeigneter
Erſatz war leider bisher nicht zu finden . Es wurde deshalb der Armen
pflege erhöhte Aufmerkſamkeit gewidmet und zur Einm eme hinreichender
Mittel eine Lotterie veranſtaltet , welche 400 Mark einbrachte . Unterſtützung
bedürftiger Konfirmanden

Haltingen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende. Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Brian . Der 1894 neu gegründete Verein hat ſeine Thätigkeit mit Be⸗

ſchaffung
von Krankengeräthen und Unterſtützung Bedürftiger begonnen .

Für Dürrheim wurde ein Beitrag geleiſtet . Der Geſammtaufwand hiefür
belief ſich auf 38 M.
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Hauſen i. W. ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Werner ; 5weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Werner . 3& Die Mitgliederzahl iſt , wohl in Folge der ungünſtigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe, etwas

Frrückzegaugen. Bei der Prämien⸗
vertheil ung in der Induſtrieſchule wurden 2 Schülerinnen vom Verein aus
mit Anerkennu ngen bedacht . Die Kranker ngeräthe , für deren
27 M. aufgewendet wurden , fanden fleißige Benützung . Auf Veranlaſſi ung
des Vereins ließ der Kreis eine geeignete Perſon als Landkrankenpflegerin
ausbilden . Zur

Ergänzung
des Hausrathes der Kinderſchweſter wurden

—. — Anſchaffungen gemacht ; auch den Kindern eine Chriſtbeſcherung
hereitet .

Heidelberg .

Geſammtvorſtand : Vorſitzende : Frau Geh . Regierungsrath Pfiſter .
Stellvertreterin : Frau LOberbürgermeiſter Wilkens . Schriftführerin : Frau
Anna Blum . Vorſitzender Beirath : Dr . W. Blum , ſowie nachverzeichnete
vorſitzende Frauen und Beiräthe der einzelnen Abtheilungen. Rechner :

Altoberbürgermeiſter Bilabel . Bezüglich der einzelnen Abtheilungsvorſtände
iſt zu erwähnen , daß die langjährige Vorſitzende der Abtheilung IV , Fräulein
Krings , nach über 50 jähriger Thätigkeit auf dem Gebiete der Armenpflege
nach zurückgelegtem 80 . Jahre zurücktrat . Bei dieſem Anlaſſe wurde der
Genannten im Auftrag Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin Höchſt⸗

deren NBild in ſchönem Rahmen überreicht und der Dank für die bisherigen
Dienſt leiſtungern durch eine Abordnung des Vorſtandes ausgeſprochen . Eine
z1 mildthätigem Zweck veranſtaltete Aus ſtellung ſelbſtgefertigter Arbeiten
der hohen Protektorin erfreute ſich eines ſehr ſtarken Beſuches und Abſatzes
von Looſen . Die bei Gelegenheit des Zuſammenſeins in Baden erhaltene

Anregung zur Einrichtung eines Flickkurſes nach Karlsruher Muſter führte
unter dankenswerther Mitwirkung des Stadtraths und der Schulbehörde

zur Einführung dieſes Unterrichts . Die 9 von einer Frl . Munk

gelangte im Laufe des Jahres in den Beſitz des Vereins und wurde mit
1474 M. 79 Pf . angelegt . Zu Gunſten des Vereins gehaltene Vorträge
von Lehrern der Univerſität hatten einen Reinertrag von 980 M. Für
verkaufte Beileidskarten gingen 74 M. ein . An die einzelnen Abtheil ilungen
wurden 3460 M. 61 Pf . ausgefolgt . Kapitalvermögen 17683 M. 77 Pf .
Einnahmen der Hauptkaſſe 3964 Mk . 55 Pf . , Alusgaben 3878 M. 72 Pf .
Abtheilung J. Frauenarbeitsſchule . Vorſitzende : Frau Hofrath Holtz —
mann ; 4 weitere Frauen . Beirath : Altoberbürgermeiſter Bila bek An
dem von 3 Lehrerinnen ertheilten Unterricht betheiligten ſich 102 Schülerinnen ,
hierunter 8 Freiſchülerinnen . Von den tüchtigen Leiſtungen der Schule
gab die am Schluſſe des Sommerkurſes erfolgte Ausſtellung der Arbeiten

erfreuliches Zeugniß . Staatszuſchuß 500 M. Zuſchuß der Stadt 400 M.

Einnahme 5518 M. 09 Pf . , Ausgabe 5427 M. 08 Pf . Abtheilung II .

Nähverein . Vorſitzende Frau Hofrath Stark ; 3 weitere Frauen .
Beirath : — Hoffmann . An 37 Mittwochnachmittagen wurden

von den Damen für bedürftige Arme und Kinder 466 Stücke Wäſche
angefertigt ; abgegeben wurden 256 Stücke . Einnahme 577 M. 22 Pf . ,

5
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A usgabe 396 M. 52 Pf . A b heil ung III . Kra nkei

Frauenheim . Vorſitzende : 3 P ofeſſor Kayſer ; 5 weitere

Beirath : Stadtpfarrer Schwarz . Die mit der Abtheilung III vereinig
Anſtalt 33 im , worin alleinſtehende, gebildete Frauen ein Heim

finden ſollen, hat von verſchiedenen Seiten freundlichſte Förderung gefunden .
Die An ſtalt hatte gegen 7769 M. 14 Pf . Einnahme 7480 M. Ausgabe .
Ueber Krankenverpflegung ſiehe Tabelle . Von einer größeren Anzahl von

Mitgliedern erhielten 129 Kranke
＋ 1 1493 Tagen Verköſtigung , 150 Perſonen

258 Flaſchen Wein . Einnahme 13644 M. 41 Pf . , Ausgabe 13 355 M
37 Pf . Abtheilung IV . Armenpflege . Vorſitzende : Fräulein

Koopmann , an Stelle des zurückgetretenen Fräulein Krings ; 1 weitere
Dame . Beirath : Stadtpfarrer Schück . Als beſondere Zuwendungen ſind

zu erwähnen 220 M. von Oberrbürgermeiſter Dr . Wilkens aus dem Erlös
für Neujahrs - Glückwunſch - Enthebungs karten und 300 M. Beitrag aus der
Stadtkaſſe . Mit Nahrungsn nitteln wurden 305 Perſonen unterſtützt . Während
der Wintermonate wurde 20 —25 und Mädchen durch Strickarbeiten

4

Verdienſt verſchafft ( 188 M. 50 Pf. ) . Angefertigt wurden 236 Paar Socken
und Strümpfe ; verkauft 207 Paar , verſchenkt 25 Paar . Aue 5 er Volks
küche wurden 13 553 Suppenportionen unentgeltlich abgegeben . Der mit
der Ortskrankenkaſſe abgeſchloſſene Vertrag wurde von letzterer, als nicht
in ihrem Intereſſe liegend , für den Winter 1894/5 nicht mehr erneuert ,
wodurch der Küchenbetrieb eine Einſchränkung erfal jren mußte . Einnahme
der Abtheilung IV 6378 89 Pf . , Alusgabe 3528 M. 48 Pf . Abthei

lung V. Herberge , Dienſtvermittelung , Schule für weibliche

Dienſtboten . Vorſthende : Frau Dr . Lobſtein ; 6 weitere Frauen .
Beirath : Stadtpfarrer S chmitthenner . Die

85 rberge wurde benütz
von 441 Perſonen an 1519 Tagen und 2439 Nächten . Stellenver

mittelung . Herrſchaften wurden
argeſhrecken

381 und verſorgt 306 .

Stellenſuchende meldeten ſich 443 ; vermittelt wurden 308 und zwar 1 Haus

hälterin , 2 Kinderfräulein , 40 Herrſchafts - und 93 bürgerliche Köchin
33 Zimmermädchen , 19 Kindermädchen , 76 Hausmädchen . D
für weibliche Dienſtboten war von 8 uienen beſuch

Weihnachtsfeier wurden dieſe mit Kleidungs - und Wäſcheſtücken beſchenkt .
Als Beitrag zur Miethe ſteuerte die Stadt 300 M. bei . Einnahme
4678 M. 29 Pf . , Ausgabe 4046 M. 83 Pf . Abtheilung VI .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Vorſitzende : Frau Kirchenrath

Holſten ; 4 weitere Frauen . Beiräthe : Bürgermeiſter Pr . Walz , Amt
mann Dr . Arnsperger für den nach Mannheim verſetzten Amttmann

Martin , Profeſſor Dr . Seng und Bez . - Arzt Hofrath Dr . Knauff
Die Abtheilung kann auf eine 13jährige ſegensreiche Wirkſamkeit zurückblicken .
Beaufſichtigt wurden dieſes Jahr 420 Kinder , wovon nach Zu - und Abgang
am Ende des Jahres noch 251 in Aufſicht blieben , von 23 Frauen .
10 Kindern konnte eine Badekur im Soolbad Rappenau ermöglicht werden .
Auf Weihnachten wurden die 5 egekinder mit einer Chriſtbeſcherung erfreut .
Einnahme 1189 M. 87 Pf . ,A usgabe 1108 M. 86 Pf . Mädchenfürſorge
Vorſitzende : Frau Schulze . Die gleichen Frauen und Beiräthe wie bei

Abtheilung VI . Dieſer Zweig der Vereinsthätigkeit verfolgt den Zweck,
ſchulentlaſſenen Mädchen zu ihrem weiteren Fortkommen behilflich zu ſein .
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npflege , Soweit die Mittel reichten , wurden Zöglinge in der Dienſtbotenſchule 3
e Frauen . untergebracht , 1 Mädchen lernte Nähen in der Frauenarbeitsſchule , einem 1
vereinigte andern wurde eine Stelle in Frankreich verſchafft . Einnahme 1374 M.
ein Heim 64 Pf . , Ausgabe 652 M. 35 Pf .
gefunden . 1
Ausgabe . Heidelsheim ( Amt Bruchſah ) .

nzahl von

Perſonen Vorſitzende : Frau Pfarrer Leichtlen ; 6 weitere Frauen . Beirath :
3355 M. Pfarrer Leichtlen . & Für die Chriſtbeſcherung der Kinderſchule wurden

5Fräulein 10 M. aufgewendet . Weiteres ſiehe Tabelle .
138

1 weitere
A 12 • K

ingen ſind Heiligenberg ( Amt Pfullendorfj .
dem Erlös Vorſitzende : Ihre Durchlaucht die Fürſtin Dorothee zu Fürſten —
3, aus der berg ; 4 weitere Frauen . Beirath : F. F. Fürſtenbergiſcher Hofkaplan
Während Mfgr . Martin . K& Der 1894 neu gegründete Verein übt in Verbindung
ickarbeiten mit dem bisher beſtandenen Privatkrankenpflegeverein die Krankenpflege aus . 3ar Socken Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Bedürftige erhielten neben Geldunterſtützungen
Volks⸗ 188 Portionen Eſſen . Abhaltung eines Flickkurſes mit 25 M. Aufwand .Der mit Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern . Durch freiwillige Gaben , insbeſondereals nicht reiche Geſchenke Ihrer Durchlaucht des Fürſten und der Fürſtin zu Fürſten⸗
erneuert , berg war die Bereitung einer Chriſtbeſcherung , ſowie Kleidung armer Erſt — 1Einnahme kommunikanten ermöglicht .
Abthei⸗

8

· A Helmlingen ( Amt Kehh) . 13
men .

benützt Vorſitzender : Pfarrer Dr . Bittl in Lichtenau ; 3 Frauen . Beirath :
lenver — Bürgermeiſter Kautz . Abhaltung eines Kochkurſes während der Monate

orgt 306 . Februar und März . Die Kleinkinderſchule wurde durch Zuwendung von 9 M.
r 1 Haus⸗ 12 Pf . unterſtützt und den Kleinen eine Chriſtbeſcherung bereitet . Armen⸗

Röchinnen , pflege ſiehe Tabelle .

Schule 313
Bei der Hemsbach ( Amt Weinheim ) .

beſchenkt. Vorſteherin : Frau Pfarrer Körber ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Einnahme Pfarrer Körber . & Beihilfe in der Leitung der Kleinkinderſchule und
ung VI . Beaufſichtigung von 4 Pflegekindern . An Arme wurden von verſchiedenenirchenrath Mitgliedern Eſſen verabreicht . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in der
Iz , Amt⸗ Kinderſchule . Kleidung bedürftiger Konfirmanden .
Amtmann

13 Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) .
d Abgang Vorſitzende : Frau Kuenzer Wwe . ; 11 weitere Frauen . Beiräthe :
Frauen . Pfarrer Thummel , Bürgermeiſter Biehler , Fabrikant Roßwoo g. 8
yt werden . Unterhaltung einer von 80 Schülerinnen beſuchten Frauenarbeitsſchule ; ein
ig erfreut . unbemitteltes Mädchen erhielt einen Freiplatz . Ueber die ausgedehnte
fürſorge . Krankenpflege vergleiche Tabelle . Arme Kranke wurden mit Geld und
e wie bei Eſſen unterſtützt . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in der vom Verein
en Zweck, unterhaltenen Kleinkinderſchule . Ein dabei aufgeführtes Krippenſpiel erbrachte
h zu ſein. 175 M. Eintrittsgeld .

5³
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Hertingen ( Amt Lörrach )

Vorſteherin : Frau Altbürgermeiſter Meyer ; 5 weitere Frauen Bei
rath : Pfarrer Ziebold . Der Verein iſt fortwährend beſtrebt , die Land

krankenpflegerin durch Uebernahme eines Theils des Wart tgeldes derſelben ,
ſowie durch Beſchaffung der zur Verpflegung nöthigen Mittel und Vermehrung
der Krankengeräthe zu unterſtützen . Ueber deren Thätigkeit ſiehe Tabelle ;

ebenſo bezüglich der Armenpflege . Den Schulkindern wurde eine Weihnachts

beſcherung bereitet ; zu den dadurch erwachſenen Koſten von 59 Mt. ſteuerte
der Verein 27 M. 60 Pf . bei .

Hö chenſch wand ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſteherin : Frau Eliſe Böhler ; 2 weitere Frauen . Beirath : Bürger
meiſter Dietſche . N. ußer Mitwirkung beim Handarbeits unterricht in
der Volksſchule oÜÄuufwand 25 M. ) wurde ein Bügelkurs eingerichtet , der
am Jahresſchluß noch im Gang war .

Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) .

Vorſteherin: Fräulein Anguſte Schück ; 3 weitere Vorſtandsmitglieder
Beiräthe : Pfarrverwalter A. Kall

8
Stelle des verſetzten PfarrverwaltersSchäfer und Hauptlehrer Böbe . * Verwaltung und Beaufſichtigung

der Kleinkinderſchule , für deren Beſu cher O ſter⸗ und Weihnachtsfeier ſtattfand .
An 43 Arme und 3 Kranke wurden etwa 900 Portionen Eſſen verabreicht .

Hornberg .

Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Beirath :

A. Jäckle , prakt . Arzt . & Die von Oktober ab jeden Mittwoch abgehaltenen
Flickabende wurden von 18 Theilnehmerinnen beſucht und erforderten 30 M.
40 Pf . Aufwand . Mithilfe in der Kleinkinderſchule ; zu der für die Kleinen
bereiteteten Chriſtbeſcheruring leiſtete der Verein eine Beiſteuer . Die Ver

pflegung der beaufſichtigten 14 armen Pflegekinder wurde allgemein für gut
befunden . In Folge Auftretens der Diphtheritis war die

Krankenpflegerin auß ergewöhnlie n Anſpruch genommen . Man beabſichtigt ,
die Landkrankenpflegerin im 332 ſtädtiſchen Krankenhauſe unter

zubringen . Arme und Kranke erhielten Ge ldunterſtützungen und von ver
ſchiedenen Mitglieder 336 Portionen Eſſen. Der für Kriegszwecke bereitſtehende
Fond wurde von 100 M. auf 130 M. erhöht . Am Geburtstage der hohen
Protektorin vereinigten ſich die Mitglieder zu einer kleinen Feier .

Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) .

Vorſteherin : Frau Adelheid Röſch ; 4 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Hamm und Bürgermeiſter Maier . & armer

Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung .

Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende: Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Krauß . & Die Mitgliederzahl des ſeit Mai 1893 gegründeten
Vereins hat im Laufe des Jahres um 113 zugenommen ; die monatlichen
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Beiträge eines Mitgliedes wurden auf 30 Pf . erhöht . Die Hauptthätigkeit
erſtreckte ſich auf die Krankenpflege ; die angeſtellte Vereinsſchweſter begannien . Bei⸗ Skligher 1894 fbue FfzffafN üißer e Tobeffe Füchlut

bie Lait
am 6. Oktober 1894 ihre Thätigkeit , worüber die Tabelle näheren Aufſchluß
gibt. Zur Beſchaffung von Verband - und Arzneiſtoffen , ſowie verſchiedenerderſelb N 6 l ＋8— Krankengeräthſchaften nebſt der häuslichen Ausſtattung für die Kranken⸗

Tabeh ſchweſter wurden rund 380 M. aufgewendet . Auch Nichtvereinsmitgliedern
ihnachts⸗ iſt die Hilfe der Vereinsſchweſter gegen Erlegung einer mäßigen Gebühr

ermöglicht . Aus der Stiftung „ Frauentroſt “ erhielt der Verein eine Bei⸗
ſteuer von 300 M. , von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin eine 5

Spende von 50 M. Beaufſichtigung armer Pflegekinder und Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung .

. ſteuerte

Bürger⸗ Im mendingen ( Amt Engen ) . E

Vorſitzende : Frau Dr . Ruff ; 9 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Ruf . Veranſtaltung eines Flickkurſes ( 22 M. ) ſowie eines Kochkurſes
( 30 M. 62 Pf . ) . Armenunterſtützung durch Geld und Verabfolgung von 4
284 Portionen Eſſen . 7 bedürftige Erſtkommunikanten erhielten zur Be⸗ f
28k̃ 8 „ 3 0 3
ſchaffung von Bekleidung eine Beihilfe .

itglieder .

ſchtihnng Ittlingen ( Amt Eppingen ) .
8 8 b 5

ſtattfand . Vorſitzende : Frau Pfarrer Reinhard ; 6 weitere Frauen . Beirath : *
rabreicht . Pfarrer Reinhard . & Bezüglich der Vereinsthätigkeit vergleiche Tabelle .

15

Käferthal ( Amt Mannheim ) .
Joir 1 4 880 1Beirath : Vorſitzende : Fräulein K. Krampf ; 8 weitere Vorſtandsmitglieder .

ehaltenen Beirath : Pfarrer Mößinger . „ Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , H.n 30. M. für welche auch eine Weihnachtsfeier veranſtaltet wurde . Ueber Kranken⸗

eKleinen und Armenpflege vergleiche Tabelle .
Die Ver⸗

n für gut Kandern ( Amt Lörrach ) .
war die

* 4 82
abſichtigt Vorſitzende : Frau Kramer⸗Kammüller ; 8 weitere Frauen . 76
ſe inrter Beihilfe in der Kleinkinderſchule . Ueber die Thätigkeit der ſeit 1. Januar 1894

von ver⸗ wirkenden Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Die Station wird von dem
4

itſtehende Verein in Gemeinſchaft mit der Gemeinde unterhalten . Anſchaffung ver⸗ 65
er hohen ſchiedener Krankengeräthe . 13 Arme wurden mit 97 M. 80 Pf . unterſtützt .

Kehl ( Stadt und Dorfßj .

Vorſitzende : Frau A. Krapp ; 15 weitere Frauen . Beirath : Ober⸗
Beiräthe : amtmann Teubner . à & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule . Einnahme
g armer 309 M. 50 Pf. , Ausgabe 707 M. 90 Pf . Für die den Kindern und
eſcherung. Hausarmen bereitete Weihnachtsfeier wurden 90 M. 50 Pf . aufgewendet .

Ueberwachung von Pflegekindern . Für Armenunterſtützung wurden ver⸗
ausgabt : 313 M. baar ; für 222 Portionen Eſſen ſowie Kleidungsſtücke

Beirath : 116 M : für Kohlen 48 M. 80 Pf . Außerdem verabreichten verſchiedene
zründeten Mitglieder auf eigene Rechnung 450 Portionen Eſſen und ſpendete ein
natlichen Freund des Vereins 25 Zentner Kohlen . 13 bedürftige Konfirmanden



70

wurden zur Beſchaffung von Kleidern mit 52 M. bedacht . Für Kriegs
zwecke iſt eine beſondere Abtheilung des Vereins gebildet und ein Kurs

zur Unterweiſung in der Pflege Kranker und Verwundeter durch Herrn
Stabsarzt Pannwitz abgehalten worden . Für den Kriegsfall iſt der

Betrag von 330 Mt bereit geſtellt . Die Expedition des Kehler Wochen
blattes übermittelte an Beträgen für Enthebung von Neujahrskarten 74 M.

Kenzingen .

Vorſitzende : Frau Medicinalrath Schwörer ; 7 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Kaiſer . Kaſſier : Stadtrechner Langenbach .
& Mitaufſi 8 in der Haushaltungsſchule . Veranſtaltung von 2 Kurſen
für Schnittzeichnen und Kl g durch die Induſtriel ehrerin . Die
Koſten wurden In den 20 Theilnehmerinnen ſelbſt getragen . Die 8 ifſichts

führung über 18 meiſtentheils bei Verwandten untergebrachte arme Pflege
kinder fand bei deren Angel dankbare Anerkennung . Be iſteuer von
120 M. zu den Unterl altu gskoſten der Kranken ſchweſtern . Armenunter

ſtützung ſiehe Tabelle . Für Kleinkinderſchule in Broggingen und für
die Kinderſoolbadſtation Dürrheim wurden je 20 M. aufgewendet . Die

Veranſtaltung einer Weihnachtsfeier erforderte 58 M. und die Kleidung
von Erſtkommunikanten 81 M.

Kippenheim ( Amt Ettenheim

Vorſitzende : Frau Pfarrer Franze ; 8 weitere Frauen . Beiräthe : der
kath . Pfarrer Thiry , 55 evang . Pfatrer Franz Kaſſier : Hauptlehrer
Frey . Die Thätigkeit des Vereins erſtreckte ſich auf die Kleinkinder⸗

ſchule , Krankenpflege Ind Bezaufſichtigung von 13 armen Pflegekindern .
Näheres über Krankenpflege ſiehe Tabelle . Arme Kranke und Wöchnerinnen
wurden von verſchiedenen Mitgliedern mit Koſt unterſtützt . Weihnachts
feier in der Kinderſchule .

Kirchheim ( Amt Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Schmidt , an Stelle der weggezogenen Frau
Kirchenrath Schmitthenner ; 11 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer Schmidt .
Der Verein hat eine neue erweiterte Thätigkeit aufgenommen durch die

Berufung einer Krankenpflegerin , welche ſeit 16 . November 1894 einge
treten und äußerſt ſegensreich wirkt (ſ. Tabelle ) . Wie früher während des
Winters Betrieb einer Handarbeitsſchule . ( Aufwand 150 M. ; Einnahme
300 M. ) Für eine Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule wurden 82 M.

aufgewendet. Veranſtaltun g eines Weihnachtsbazars , wozu auch Ihre Königl .
Hoheit die Großherzogin ſchöne und werthvolle Gaben ſpendete ; deſſen

Reinerträgniß ( 284 M. 42 Pf. ſowie der Ueberſchuß der Handarbeits —
ſchule von 2 Monaten ( 58 M. 75 Pf . ) nebſt Ergebniß einer Sammlung
( 152 M. 40 Pf . ) wurden der Kleinkinderſchule zur Zinszahlung und theil
weiſen Schuldentilgung überwieſen . Einige Arme erhielten in dringenden
Fällen Geldunterſtützungen . Zur Beſchaffung einiger chirurgiſcher In⸗
ſtrumente wurden 17 M. 15 Pf . verausgabt .
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Konſtanz .

Vorſitzende : Frau Landgerichtsrath Stein ; 14 weitere Frauen. Bei
rath : Landgerichtsrath Dr . Roller . Die vom Verein unnterhaltene

F
Frauen

arbeitsſchule war von 115 Schülerinnen beſucht u 1 verurſachte bei 3479 M.
26 Pf . Einnahme einen Aufwand von 3061 M . 35 Pf . Abhaltung eines
Kochkurſes für Volksſchülerinnen mit 177 M. 26 Pf . Einnahme und
175 M. 36 Pf . Ausgabe . Ein weiterer Kochkurs wurde für Fabrik
arbeiterinnen veranſtaltet , wie auch ein Flickkurs für dieſe ſowie für Frauen .
Aufwand hiefür 203 M. Durch Näharbeiten wurde Bedürftigen ein
Verdienſt von 22 M. zugewendet . Die Armenpflege verurſachte eine Aus

gabe von 917 M. 11 Pf . Auch in dieſem Winter wurden an arme
Schulkinder 13068 Frühſtücke verabreicht . Hiefür gingen ein 1090 M.
75 Pf . und wurden verwendet 1090 M. —. Den Beſucherinnen der vom
Verein unterhaltenen Sonntagsſchule wurde eine Weihnachtsbeſcherung bereitet .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzol gin wendete der Vereinskaſſe die
duldvolle Gabe von 100 M. zu ; außerdem erhielt der Verein von einer

angeſehenen Familie ein Geſchenk von 800 M.

Krautheim .

Vorſitzende : Frau Auguſte Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Stadtpfarrer Herbold . Arme Kranke wurden beſucht und denſelben
von verſchiedenen Mitgliedern Koſt verabreicht .

Bedirktige Perſonen wurden
mit zuſammen 46 M. 80 Pf . unterſtützt . Durch Zuwendungen von einigen
Gönnern ſowie Spenden verſchiedener Verein

7
— ( 120 M. ) konnten

je 20 Kinder und Arme zu Weihnachten beſchenkt werden .

Ladenburg .

Vorſitzende : Frau Dr . 8 weitere Frauen . Beiräthe : Profeſſor
Metzger , Fabrikant Agricola . & NNitwirkung in der Kleinkinderſchule ,
deren Kindern aus geſammelten 12³ M. 55 Pf . eine Weihnachtsbeſcherung

bereitet wurde . An 32 bedürftige Kranke wurden verſchiedene Nahrungs⸗
mittel , 43 Flaſchen Wein und 18 M. baar verabreicht , außerdem erhielten
10 Wöchnerinnen von verſchiedenen Mitgliedern 70 Portionen Eſſen und
18 Stück Kindszeug . Für Anſchaffung von Materialien für arme Induſtrie
ſchülerinnen wurden 23 M. 64 Pf . aufgewendet .

Lahr .

Vorſitzende : Frau A. Stöſſer . Beirath : — — Wachs .
Die Vereinsleitung zerfällt in 4 Abtheilungen und zwar : Abt eilung E

Armenpflege , Aufſicht über arme Kinder . Vorſttende⸗ Frau A.
Stöſſer ; 10 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer Wachs . Der
bewährten Aufſicht der Vereinsfrauen unterſtehen 56 Pflegekinder . Die

Zahl der unterſtützten Familien und einzelnen Perſonen hat zwar gegen
1893

etwas abgenommen , 101 gegen 137 , dagegen iſt der Aufwand von
1559 M. 52 Pf . auf 1889 M. 50 Pf . geſtiegen. Zur Beſchaffung von

außerordentlichen Einnahmen für dieſen Zweck wurde ein Bazar veranſtaltet ,
der einen Reingewinn von 1940 M. 97 Pf . ergab . Auf Weihnachten
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